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Lawinenlagebericht Nr. 42 von Freitag, 04. März 2011–  16:00 Uhr – Gültigkeit 72 h
TOUREN ERFORDERN EINE VORSICHTIGE ROUTENWAHL 

Regelmäßige Ausgabe jeden Mo, Mi und Fr um 16:00 sowie bei verbreitet und anhaltenden besonders kritischen Situationen 
oder bei signifikantem und nicht vorhergesehenem Anstieg der Lawinengefahr.
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LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 3 erheblich in der Ortler-Cevedale Gruppe, in den Nonsberger Alpen und den Dolomiten. Die Hauptgefahrenstellen 
sind die alten und neuen Triebschneeansammlungen an Steilhängen aller Expositionen oberhalb von ca. 2200 m. Sie sind zu 
umgehen. In den Gebieten mit den größten Neuschneemengen ist auf überdeckte Triebschneeansammlungen zu achten. 
Gefahrenstufe 2 mässig im Rest des Landes. Die Hauptgefahrenstellen sind die Triebschneeansammlungen an Steilhängen aller 
Expositionen oberhalb der Waldgrenze. Sie sind allgemein gut erkennbar. In besonders ungünstigen Situationen wie z. B. in 
kammnahen Bereichen oder bei Scharten, ausgeprägten Geländekanten oder der Einmündung steiler Rinnen kann eine Auslösung 
bereits bei geringer Zusatzbelastung erfolgen. 

ALLGEMEINES / SCHNEEDECKENSITUATION
Am Dienstag und Mittwoch hat die Rückkehr des sonnigen Wetters eine allmähliche Setzung der oberflächennahen Schichten bewirkt. 
Der starke Wind der letzten Tage hat aber an Steilhängen aller Expositionen noch nicht verfestigte Triebschneebretter gebildet.  Die 
Stabilitätstests dieser Woche zeigen eine schlechte Verbindung der oberflächennahen Schichten mit der Altschneedecke und in der 
Altschneedecke eingelagerte Schwachschichten. Der letzte Schneefall am Donnerstag brachte die größten Neuschneemengen mit ca. 
15 cm im Ortler-Cevedale Gebiet, ansonsten durchschnittlich ca. 1-5 cm und wurde allgemein von mäßigem SE-Wind begleitet. Heute 
vorwiegend sonnig, Temperaturen heute Früh auf 2000 m zwischen -2° und -5°, schwacher bis mäßiger E-Wind.

Schneedaten von 08,00 Uhr – Referenzquote 2.000 m ü.d.M.
Zone Schneehöhe Neuschnee letzte 24h Letzter Schneefall am
Westlicher Alpenhauptkamm und Oberer Vinschgau 55-60 cm 0 cm 03.03.2011
Zentraler Alpenhauptkamm 105-150 cm 5-10 cm 03.03.2011
Östlicher Alpenhauptkamm und Hochpustertal 60-105 cm 0-5 cm 03.03.2011
Ortler-Cevedale Gruppe 90-140 cm 10-15 cm 03.03.2011
Sarntaler und Nonsberger Alpen 70-140 cm 0-5 cm 03.03.2011
Dolomiten 95-125 cm 3-5 cm 03.03.2011

  

TENDENZ
Wetter: Am Samstag sonnig, mäßiger NE-Wind, Temperaturen unverändert. Am Sonntag 
sonnig oder leicht bewölkt, der N-Wind verstärkt sich, ab dem Nachmittag sinkende 
Temperaturen. In der Nacht auf Montag bringt eine Kaltfront vereinzelte Schneeschauer. 
Am Montag vereinzelte Schauer, auf 2000 m ca. -9°, mäßig bis starker N-Wind. 
Lawinengefahr: Am Samstag nimmt die Lawinengefahr in den Nonsberger Alpen und den 
Dolomiten lokal ab. Im Rest des Landes ändert sie sich kaum. Die spontane 
Lawinenaktivität betrifft vor allem sonnexponierte Steilhänge. Trotz zunehmender 
Verfestigung der Schneedecke ist in besonders ungünstigen Situationen eine Auslösung 
bereits bei geringer Zusatzbelastung möglich. Der Wind bildet vor allem Sonntag und 
Montag neue störungsanfällige Triebschneeansammlungen. Dadurch wird in Abhängigkeit 
der Schneeverfrachtungen ein lokaler Anstieg der Lawinengefahr erwartet.

Sa So Mo Legende Lawinengefahr

Ó Ó Ó ansteigend
Ö Þ Þ lokal ansteigend
Ò Ò Ò gleich bleibend
à Ø Ø lokal abnehmend 
Ô Ô Ô abnehmend
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